
BESCHLÜSSE DER ÖFFENTLICHEN 
SITZUNG DES HAUPTAUSSCHUSSES 

am Donnerstag, 26.11.2015, im Sitzungssaal des Rathauses 
 
1 Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 24.09.2015  

 
Die oben genannte Niederschrift wird genehmigt. 
 

2 
Landschaftspflegeverband Streuobstaktionsplan; 
Sachstandsbericht des Landschaftspflegeverbandes und weiteres 
Vorgehen 

 

 
Eine Arbeitsgruppe zur Erarbeitung und Umsetzung der notwendigen Maßnahmen soll ins Le-
ben gerufen werden. Die Verwaltung wird beauftragt, die Pachtverhältnisse der gemeindeeige-
nen Streuobstflächen mit Handlungsbedarf zu überprüfen und ggf. Pflegemaßnahmen zu veran-
lassen. 
 

3 
Zuschussangelegenheit; 
Antrag der BRK Bereitschaft Hösbach vom 29.10.2015 

 

 
Dem oben genannten Antrag der BRK Bereitschaft Hösbach auf vollständige Förderung der 
Kosten für die Beschaffung und den Einbau der digitalen Funkgeräte sowie für die Beschaffung 
der Einsatzkleidungen wird stattgegeben. 
 

4 
Neukalkulation der Friedhofsgebühren; 
Vorberatung 

 

 
Der vorgeschlagenen Gebührenerhöhung wird zugestimmt. Künftig soll in kürzeren Abständen 
die Kalkulation überprüft und ggf. angepasst werden. 
 

5 
Anhebung der Bezugsgebühren der "Hösbacher Nachrichten"; 
Schreiben der Fa. Bilz vom 10.11.2015 

 

 
Der von der Fa. Bilz ab 01.01.2016 beabsichtigten Bezugsgebührenerhöhung für das Mittei-
lungsblatt in Hösbach wird unter der Voraussetzung, dass die ab 01.01.2016 gültigen Bezugs-
gebühren in den nächsten drei Jahren unverändert bleiben, zugestimmt. Es sei denn durch Än-
derungswünsche des Marktes Hösbach (z. B. graphische bzw. gestalterische Änderungen) ent-
stehen der Fa. Bilz nachweislich höhere Kosten. 
 

6 
825 Jahre Hösbach; 
Zuschuss für Helfertätigkeiten an Ortsvereine 

 

 
Die von den Ortsvereinen geleisteten Arbeitsstunden werden mit einem Betrag in Höhe von 
5,11 € je Arbeitsstunde bezuschusst. Dieser Betrag orientiert sich an dem Stundensatz, der im 
Rahmen der Vereinsförderrichtlinien für erbrachte Eigenleistungen bei Investitionsmaßnahmen 
als förderfähig anerkannt wird. Bei insgesamt 3.943 Arbeitsstunden errechnet sich ein Zu-
schussbetrag in Höhe von 20.148,73 €. Die Auszahlung an die Ortsvereine erfolgt anteilig für 
die jeweils geleisteten Arbeitsstunden. 
 
 
 
 
 
Michael Baumann 
Erster Bürgermeister 
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